
 
 

Gruß der Schullei-
tung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebes Kollegi-
um, liebe Wegbegleiter des Mariengymnasiums, 
 
„Halbzeitpause!“ – das war eine knappe Zusammenfassung die-
ses Wochenendes, mit der ein Schüler am Freitag nach der 
Zeugnisausgabe aus der Schule stürmte. 
So wünsche ich euch und Ihnen allen, Schülerinnen und Schü-
lern, Kolleginnen und Kollegen sowie auch den Eltern, eine er-
holsame Atempause zwischen den beiden Halbjahren sowie am 
kommenden Montag einen guten Start in eine  erfolgreiche 2. 
Halbzeit des Schuljahres 2017/2018.  
 
Herzliche Grüße 
Ihre  
Christiane Schmidt 
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Personalien 

Unsere neuen Refe-
rendare und Refe-

rendarinnen II 
Greta  

Schröder 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Jennifer  
Mocigemba 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
Liebe Schulgemeinschaft, 

mein Name ist Greta Schröder, seit November 
2017 bin ich Referendarin am Mariengymnasium 
mit den Fächern Sport und Biologie. Ich bin 27 
Jahre alt und wohne in Düsseldorf. Mein Lehr-
amtsstudium habe ich an der Universität Duis-
burg-Essen absolviert. Nach Schule und Schreib-
tisch gehe ich gerne mit meinem Hund im Wald 
spazieren. Außerdem kann ich mich noch für vie-

le Sportarten wie Joggen, Schwimmen, Rennrad fahren und be-
sonders Snowboarden begeistern.  
Ehrenamtlich engagiere ich mich bei der DLRG, insbesondere im 
Bereich der Rettungsschwimmausbildung. 
Ich bin dankbar für das nette Kollegium, das uns Referendare seit 
Beginn des Referendariats so hilfsbereit unterstützt und freue 
mich sehr auf die vor mir liegende Zeit. 

Greta Schröder 
 
Hallo, liebes Mariengymnasium Essen-Werden!  

Mein Name ist Jennifer Mocigemba, ich 
bin 24 Jahre alt und seit November 2017 
eine der 10 neuen ReferendarInnen. Ich 
unterrichte die Fächer Englisch und Fran-
zösisch und habe diese in unserer schö-
nen Stadt Essen an der Universität Duis-
burg-Essen studiert. Darüber hinaus habe 
ich zwei Auslandssemester an der Uni-
versité Bordeaux Montaigne in Frankreich 
absolviert.  
In meiner Freizeit verbringe ich viel Zeit 
mit meiner Familie und meinen Freunden. 

Außerdem spiele ich seit neustem Handball im Verein und gehe 
gerne eine Runde laufen. Ich bin ehrenamtliche Kinder- und Ju-
gendleiterin in der Gemeinde St. Paulus (Essen-Gerschede, 
Pfarrgemeinde St. Josef) und wenn einmal etwas mehr Zeit zur 
Verfügung steht, reise ich gerne.  
Ich freue mich auf die aufregende und erlebnisreiche Zeit als Re-
ferendarin am Mariengymnasium Essen-Werden! 

Jennifer Mocimgemba 
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Konstantin  
Küppers 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Olivia Wieczorek 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Schulgemeinde, 
mein Name ist Konstantin Küppers. Seit November 2017 bin ich 

als Referendar für die Fächer Geschichte 
und katholische Religionslehre am Marien-
gymnasium tätig, um hier mein zweites 
Staatsexamen abzulegen. 
Geboren wurde ich in Essen - unweit der 
Schule - im katholischen Krankenhaus 
Werden. Nach meiner Grundschulzeit be-
suchte ich das Don-Bosco-Gymnasium in 
Essen-Borbeck, wo ich mein Abitur erlang-

te. Bereits an dieser Schule, die sich in Trägerschaft der Salesia-
ner Don Boscos befindet, lernte ich die Vorzüge einer starken 
Schulgemeinschaft zu schätzen, die auf der gemeinsamen 
Grundlage des christlichen Glaubens verbunden ist. 
Zum Studium zog es mich im Anschluss an die Ruhr-Universität 
Bochum. Dort studierte ich Geschichte und katholische Theologie 
und hatte die Möglichkeit, an verschiedenen Lehrstühlen meiner 
beiden Fächer arbeiten zu können: Sowohl in der mittelalterlichen 
Geschichte als auch der katholischen Dogmatik. Als Tutor konnte 
ich zudem pädagogische und fachdidaktische Praxis sammeln. 
Erste Praxiserfahrungen im schulischen Bereich erwarb ich als 
Vertretungslehrer am Burggymnasium Essen sowie am Maria-
Wächtler-Gymnasium in Rüttenscheid. Dies hat mich in meinem 
Wunsch, Lehrer zu werden, weiter bestärkt. 
Weil ich in Essen aufgewachsen bin und noch immer hier lebe, 
freue ich mich sehr darüber, mein Referendariat nun in meiner 
Heimatstadt absolvieren zu dürfen. Der herzliche Empfang durch 
das Kollegium und die Schülerinnen und Schüler an unserer 
Schule hat mich von Beginn an motiviert, meinen Beitrag für die 
schulische Ausbildung unserer Schülerinnen und Schüler zu leis-
ten. Ich freue mich auf die kommenden Monate am Mariengym-
nasium! 

Konstantin Küppers 
 
Hello everyone J 

 Mein Name ist Olivia Wieczorek und ich bin 
seit November 2017 Referendarin am Marien-
gymnasium für die Fächer Englisch und Päda-
gogik. Neben dem Lehramtsstudium, das ich 
an der Ruhr-Uni Bochum absolviert habe, 
konnte ich bereits Erfahrungen im pädagogi-
schen Bereich bei der Arbeit in einer Jugend-
schutzstelle sowie an einem Institut für erziehe-

rische Hilfen sammeln. In meiner Freizeit lese ich sehr gerne (am 
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Elena Mastandrea 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Felix Kruppa 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

liebsten etwas von Charlotte Link oder die Harry-Potter-Reihe) 
und verbringe Zeit mit meiner Familie, Freunden und meinem 
Hund.  
Ich freue mich auf eine interessante und lehrreiche Zeit am Mari-
engymnasium mit neuen Herausforderungen und Chancen.  

Olivia Wieczorek 
 
Ciao! Ich bin Elena Mastandrea, piacere!  
Ich bin 25 Jahre alt und bin eine gebürtige Hessin mit italieni-
schen Wurzeln.  
Ich habe Italienisch und Französisch an der Universität Marburg 
studiert und war dank Erasmus ein Semester in dem schönen 
Örtchen Urbino. Meine freie Zeit verbringe ich gerne an der fri-
schen Luft oder bekoche mich und meine Liebsten. Sobald ich 
mich in NRW endlich eingelebt habe, gehe ich meiner Leiden-
schaft des Tanzens hoffentlich wieder nach. Seit letztem Sommer 
arbeite ich neben dem Referendariat auch in einem Wohnheim 
für Menschen mit Behinderung, um meine Erfahrungen im sozial-
pädagogischen Bereich zu erweitern.  
Nun freue ich mich auf eine spannende und lehrreiche Zeit am 
Mariengymnasium! 

Elena Mastandrea 
 
 

Hallo zusammen, 
mein Name ist Felix Kruppa, ich bin 27 Jahre alt 
und komme aus dem schönen Wuppertal. Dort 
habe ich die Fächer Deutsch, Pädagogik und 
Philosophie studiert. Pädagogische Erfahrungen 
konnte ich vor meinem Referendariat bereits in 
einer Hauptschule, einem Jugendzentrum und 

bei Deutschkursen für Geflüchtete sammeln. 
In meiner Freizeit reise und lese ich gerne, betreibe Sport und 
spiele Schlagzeug.  
Ich freue mich auf eine schöne und ertragreiche Zeit am Marien-
gymnasium!“ 

Felix Kruppa 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

5 

55 Jahre Elysée-
Vertrag 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Pianist zu Be-
such im Musikunter-

richt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

22. Januar 2018 – 55 Jahre Elysée-Vertrag zwischen Deutsch-
land und Frankreich. Deutsche Parlamentarier fliegen nach Paris, 
wir verlegten aus diesem Anlass den Unterricht der Leistungskur-
se Französisch der Q1 und der Q2 ins nicht ganz so entfernte 
deutsch-französische Kulturzentrum, wo die Schülerinnen und 
Schüler mit Frau Helmich, Frau Greulich und dem Referendar 
Herrn Klemmer einem gut besuchten abendlichen Podiumsge-
spräch zum Thema ‚La France et l’Allemagne après les élections‘ 
beiwohnen durften. Unter Leitung von David Babin (deutsch-
französisches Kulturzentrum) diskutierten Pascal Thibaut (Radio 
France Berlin) und Professor Dr. Volker Steinkamp (Universität 
Duisburg-Essen) über die aktuelle Rolle Frankreichs und 
Deutschlands in Europa, über die Wahlerfolge der rechtsgerichte-
ten Parteien in beiden Ländern und schließlich über den Nutzen 
der Beherrschung der Sprache des jeweiligen Nachbarlandes. 
Selbst mit guten Französischkenntnissen war es oft schwierig, 
die Ausführungen der Gesprächsteilnehmer zu verstehen, den-
noch verfolgten die Marienschülerinnen und –schüler die mehr 
als einstündige Diskussion mit Interesse und großer Konzentrati-
on. Als Professor Steinkamp gebeten wurde, den Begriff Elysée-
Vertrag und dessen Zustandekommen zu erläutern, und als in 
diesem Zusammenhang die Namen De Gaulle und Adenauer 
fielen, sah man die Gesichter förmlich aufleuchten. Die histori-
sche Leistung dieser Politiker hatte man doch im Unterricht schon 
intensiv besprochen, da erkannte man Unterrichtsinhalte wieder 
und begann zu verstehen, warum die Beschäftigung mit dem 
Thema der ‚amitié franco-allemande‘, die die Vorgaben des Zent-
ralabiturs fordern, auch heute noch aktuell ist.  

                           Angela Greulich 
 
Am Montag, dem 22.01.2018, hatten die Schüler der Klassen 9d, 
EF und Q2 die Möglichkeit, den 
Konzertpianisten Benyamin 
Nuss zu treffen. 
Der 28jährige deutsche Kon-
zertpianist hat sich vor allem auf 
klassische Musik und Jazz spe-
zialisiert. Das Besondere ist, 
dass er Musik aus Videospielen 
für das Klavier arrangiert hat. In seinem Programm sind daher 
sowohl Musikstücke aus Videospielen, als auch seine eigenen 
Kompositionen. 
Bei dem Besuch im Mariengymnasium spielte der Pianist einige 
seiner Stücke und erzählte den Schülern von seinem Werdegang 
und seinem Leben als Konzertpianist. Die Fragen der Schüler 
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Berufsorientierung 
am  

Mariengymnasium:  
Neues Jahr, neue 

Perspektiven 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

beantwortete er gerne. Es war eine großartige Möglichkeit für uns 
Schüler, das Leben und Schaffen eines Konzertpianisten ken-
nenzulernen. 

Max Schmitz (9d) 
 
Inzwischen sind sie zur festen Institution geworden: Nun schon 
im vierten Jahr fanden in der vergangenen Woche an unserer 
Schule wieder an den Tagen der Zeugniskonferenzen insgesamt 
20 Vortrags- und Gesprächsrunden zu einer breiten Palette 
von 14 unterschiedlichen Berufsfeldern in der Jahrgangstufe 9 
statt. Das Angebot reichte dieses Mal von den „Klassikern“, wie 
Humanmedizin (mit einer echten Herzklappe im Gepäck), Be-
triebswirtschaftslehre und Informatik, hin zu Ausbildungsberufen 
und dualen Studienmöglichen in den Bereichen Bankwesen, Ge-
sundheitsmanagement, Gastronomie/Hotellerie, Immobilienmak-
ler/in und Industriekaufmann/-frau. Darüber hinaus wurde zur Ar-
chitektur und dem Bauingenieurswesen referiert und der Heb-
ammenberuf vorgestellt. Des Weiteren waren das Karrierebüro 
der Bundeswehr und erstmals der Beruf Bildhauer/Steinmetz ver-
treten.  Besonders großer Nachfrage erfreuten sich dieses Mal 
die Bereiche Architektur, Gesundheitsmanagement und Immobi-
lienmakler, wobei aber auch die Gesprächsrunden im „kleineren 
Kreise“ von Schülern und Referenten sehr geschätzt wurden. 
Abgerundet wurde das Angebot zudem durch die Beratung zum 
Spektrum an Berufen im kirchlichen Dienst. Für die Schülerinnen 
und Schüler war es wieder von großem Wert zu erfahren, wie 
vielfältig – auf den ersten Blick vielleicht manchmal eher langwei-
lig klingende – Berufsfelder sein können, und welche Kombina-
tions- und Karrieremöglichkeiten sich gerade bei Berufen mit dua-
len Studienangeboten bieten. So waren auf den Feedbackbögen 
auch dieses Mal häufig Kommentare wie „Der Vortrag hat mich 
dazu angeregt, viel intensiver über meinen Berufswunsch und die 
damit verbundenen Möglichkeiten nachzudenken“ oder „Ich hätte 
nicht gedacht, dass dieses Berufsfeld so abwechslungsreich sein 
kann“ zu lesen.  In persönlichen Schülergesprächen war immer 
wieder zu hören, wie positiv dieses frühzeitige Informationsange-
bot und das Format der Vortrags- und Gesprächsrunden „auf Au-
genhöhe“ am Mariengymnasium aufgenommen werden. Zahlrei-
che Referenten werden auch beim diesjährigen Berufemarkt am 
3. März (9.00 bis 12.00 Uhr), der mit den Stufen 9 bis Q2 eine 
noch größere Schülerschaft anspricht und ein noch viel breiteres 
Spektrum an Studien-, Stipendien- und Berufsmöglichkeiten ab-
decken wird, zugegen sein. Damit nicht genug: Anfang Juli kön-
nen sich die Schülerinnen und Schüler der Stufe 9 über weitere 
Vortrags- und Gesprächsrunden freuen, die schon jetzt wieder 
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„Der gute Ton“ 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

viel Abwechslungsreiches versprechen. Sehr gerne können sich 
weiterhin jederzeit interessierte Eltern melden, die uns in Zu-
kunft mit der Vorstellung ihres Berufsfeldes unterstützen möchten 
– oder entsprechende Kontakte vermitteln können (bitte per E-
Mail an: helga.helmich@mariengymnasium.net). 
Und für diejenigen, die nicht ganz so lange auf weitere berufsvor-
bereitende Aktivitäten am Mariengymnasium warten wollen: be-
reits in knapp drei Wochen am 17. Februar stellen Schülergrup-
pen des Projektkurses Wirtschaftsenglisch der Stufe Q1 und 
Teams weiterer Schulen beim Wirtschaftsenglischwettbewerb 
„Business Class Contest NRW“ ihre Geschäftsideen vor, und 
vormittags (ab 11.30 Uhr) darf jeder Besucher beim Publikums-
preis mit abstimmen! 

Helga Helmich 
 
Jedes Jahr laden Herr Püttmann-Lentz und Frau Kudling die 
Jahrgangsstufe 9 dazu ein, an der AG „Der Gute Ton“ teilzuneh-
men. In dieser lernt man, wie man sich auf dem „gesellschaftli-
chen Parkett“ gut zu verhalten hat. Diese AG konnten wir dieses 
Jahr besuchen. Auch wenn wir schon einiges wussten, haben wir 
noch viele neue Sachen dazu gelernt. So wurde zum Beispiel 

erläutert, wie man bei einem 
Vorstellungsgespräch auftreten 
sollte oder wie man sich am 
Tisch bei beispielsweise einem 
Geschäftsessen benehmen soll-
te, damit es keinen schlechten 
Eindruck macht. Ebenfalls ha-
ben wir durch eine Stunde Tan-

zunterricht, in der wir zwei Standardtänze kennengelernt haben, 
einen Einblick in die Tanzwelt bekommen. Besonders interessant 
war der Besuch bei „Peek&Cloppenburg“, wo uns die Mitarbeiter 
herzlich empfangen haben und uns daraufhin einen kurzen Ein-
blick in die beruflichen Möglichkeiten des Unternehmens gege-
ben haben, sowie uns den Dresscode zu verschiedenen Anläs-
sen nahegelegt haben.  
Zum Abschluss der AG besuchten wir das Restaurant „Hudson`s“ 
in Rüttenscheidt. Elegant gekleidet, konnten wir nun das Gelernte 
bei einem Drei-Gänge-Menü anwenden. Die AG hat allen Teil-
nehmern auch aufgrund der humorvollen Art von Herrn Pütt-
mann-Lentz sehr viel Freude bereitet und uns gut auf das weitere 
Leben vorbereitet. 

 Louisa Schlimpen und Luisa Voit (9a) 
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An Indian dinner 
In Werden 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Angebote  
der Schulseelsorge 

für 2018 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spätestens ab dem Zeitpunkt, an dem typische Gerichte in Groß-
britannien im Lehrbuch Green Line vorgestellt werden, ist das 
Gericht Chicken tikka masala jedem Schüler und jeder Schülerin 
ein Begriff. Doch wie schmeckt das eigentlich? Und ist das indi-
sche Essen wirklich so würzig (manch einer würde sagen scharf) 
wie sein Ruf?  
Nachdem wir uns in den letzten Wochen im Englischunterricht mit 
dem Thema Indien, den dort herrschenden wirtschaftlichen und 
sozialen Lebensbedingungen, der Diversität sowie Indiens Ge-
schichte, die als ehemalige Kolonie sehr durch Großbritannien 
geprägt wurde, beschäftigt haben, war es an der Zeit den kulina-
rischen Fragen auf den Grund zu gehen. Wo ließe sich dies bes-
ser machen als in dem neuen indischen Restaurant in Werden?  

Aus diesem Grund trafen wir, die 
Schülerinnen und Schüler der Eng-
lisch Grundkurse der Q1 und ihre 
Lehrerinnen, uns am Donnerstag, 
den 01.02.2018 abends zu einer 
kulinarischen Reise nach Indien. 
Nachdem alle auf der Speisekarte 
etwas gefunden hatte (es gibt 
deutlich mehr zu entdecken als nur 

Chicken tikka masala!), musste sich jeder von uns für einen 
Schärfegrad entscheiden. Die Skala ging von mild (1) über euro-
päisch scharf (3) bis hin zu indisch scharf (5). Mithilfe von indi-
schem Brot und Dips mit verschiedenen Schärfegraden, die als 
Vorspeise gereicht wurden, konnte jeder seine persönliche 
Schärfegrenze austesten. Nach einem sehr vielseitigen und exo-
tisch gewürzten Hauptgang, konnten wir satt und zufrieden die 
Unterrichtsreihe zu Indien an diesem Abend abschließen.  

Jana Hönmann, Anne Hilger, Daniela Kudling  
 
…für Kinder und Jugendliche… 
GRUPPENSTÄRKEN – Team-Geist-Tage 2018 
Von Donnerstag, 5.04.2018, bis Sonntag, 8.04.2018, verbringen 
wir mit Schülern aller Jahrgangsstufen und den Betreuern der 
Schulseelsorge und der Jugendbildungsstätte St. Altfrid die letz-
ten Tage der Osterferien in Essen-Kettwig, um gemeinsam die 
Stärken der Gemeinschaft und Gruppe kennen zu lernen und zu 
erfahren, wie wichtig es ist, dabei zu sein. Mit Spielen, Klettern, 
Geschicklichkeit, Sport und Aktivitäten „Draußen und Drinnen“ 
lernen wir uns selbst und die anderen immer besser kennen. Der 
Spaß steht dabei im Vordergrund. 
Jahrgangsstufen 5-Q2 
Der Teilnahme-Kostenbeitrag beträgt € 85,-- 
Anmeldungen und weitere Informationen bei Gregor Lauenbur-
ger, Schulseelsorger 
 
„Suche Frieden“ – Gemeinsame Fahrt zum Katholikentag in 
Münster 
Mittwoch, 9.-Sonntag, 13.5.2018  
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Wie bereits vor zwei Jahren in Leipzig wollen wir mit einer Grup-
pe Jugendlicher, begleitet durch Frau Schneider und Herrn 
Lauenburger, zusammen zum Katholikentag nach Münster fah-
ren. Dort bieten sich insbesondere für junge Menschen vielfältige 
Möglichkeiten, gemeinsam Spaß und Feiern mit Glauben und 
Diskussionen zu verbinden. Teil-nehmer/innen der letzten Fahrt 
sind bereits begeistert wieder dabei. Die Unterkunft wird mit 
Schlafsack und Iso-Matten im Gemeinschaftsquartier inkl. Früh-
stück erfol-gen. Die Teilnehmer/innen können sich in kleinen 
Gruppen nach Absprache über den Tag frei bei der Veranstaltung 
im Programm ihre Favoriten aussuchen und das tun, was sich 
darin an Möglichkeiten bietet. Die Gruppe trifft sich spätestens 
zum gemeinsamen Abendessen und bespricht dann die Abend-
gestaltung, meist an einer der zahlreichen Live-Musik-Bühnen. Im 
Teilnehmer-Kostenbeitrag sind enthalten: 
An- und Abreise mit der Bahn, Dauerkarte für den Katholikentag 
mit ÖPNV-Ticket für Münster während der Veranstaltung, Unter-
kunft im Gemeinschaftsquartier mit Frühstück, Schlüsselanhän-
ger für das Ticket und TN-Schal. Je nach Zuschüssen kann auch 
das Abendessen übernommen werden. 
Jahrgangsstufen 9-Q2 
Kostenbeitrag: € 120,-- (exkl. Taschengeld., inkl. s.o.)  
Anmeldungen und weitere Informationen bei Gregor Lauenbur-
ger, Schulseelsorger 
 
Aus-Zeit 2018 – Herbstwanderung von Essen-Werden nach 
Aachen 
Freitag, 12. – Montag, 15.10.2018 
Seit mehreren Jahren machen sich Schülerinnen und Schüler zu 
Beginn der Herbstferien zu Fuß (und mit Bus und Bahn) auf den 
Weg. Auf der Strecke untergebracht in Pfarrheimen auf Schlaf-
sack und Luftmatratze und mit kulinarischer Selbstverpflegung, 
sind die Gruppe und der Weg das Programm. Am Ziel in Aachen 
warten in der dortigen Jugendherberge für alle ein Bett, eine Du-
sche und zubereitetes Essen – ein gefühlter Hauch von Luxus. 
Während der Tage transportiert ein Begleitfahrzeug Gepäck und 
möglicherweise auch „Fußkranke“, so dass sich die Anstrengung 
in Grenzen hält. Anmeldungen und weitere Informationen bei 
Gregor Lauenburger. Jahrgangsstufen 5 bis Q2 - Teilnehmer-
Kostenbeitrag € 85,-- 
 
Freiwillige AGs: 

- „Marie trifft Ludger“ – jeweils am dritten Donnerstag im 
Monat besucht die Gruppe das St. Ludgeri-Altenheim. In-
teressierte Schüler/innen melden sich bitte bei Frau Hön-
mann. 

- Schulmessdiener/innen – alle zwei Wochen treffen sich 
die Schulmessdiener/innen mittwochs in der 7. Stunde im 
Raum 1.25. Spiele, Gespräche und andere Aktivitäten 
rund ums Messdienen stehen auf dem Programm. Einfach 
vorbeikommen! 

- Spiri(tualitäts)-AG – Alle zwei Wochen mittwochs in der 
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7. Stunde sind alle Schülerinnen und Schüler eingeladen 
sich mehr oder weniger spirituellen Themen auf ver-
schiedenste Weise zu nähern und sich damit zu beschäfti-
gen, der Spaß kommt dabei auch nicht zu kurz. Herzlich 
willkommen! 

 
…für Schüler/innen, Eltern und Lehrer/innen… 
 
Frühschichten 
In der Fasten- und Adventszeit bietet Frau Sulimma mit besonde-
rer Leidenschaft sehr stimmungsvolle und bereichernde Wortgot-
tesdienste meist freitags vor der ersten Schulstunde an. Es ist 
mittlerweile eine schöne Sitte, dass sich die Eltern im Anschluss 
daran im Forum noch zum Gespräch und Frühstück zusammen-
finden. 
 
…für Eltern und andere Erwachsene… 
 
Aus-Zeit-Special „Jacobsweg mal andersrum“ 
Samstag, 28.4. bis Dienstag, 1.5.2018 von Essen-Werden nach 
Paderborn. 
Analog zur Herbstwanderung mit Schülerinnen und Schülern bie-
ten wir seit letztem Jahr auch eine Wanderung für Erwachsene 
nach gleichem Muster an: Zu Fuß, auf der Strecke untergebracht 
in Pfarrheimen auf Schlafsack und Luftmatratze und mit kuli-
narischer Selbstverpflegung, sind die Gruppe und der Weg das 
Programm. Am Ziel in Paderborn warten in der dortigen Ju-
gendherberge für alle ein Bett, eine Dusche und zubereitetes Es-
sen – ein gefühlter Hauch von Luxus. Während der Tage trans-
portiert ein Begleitfahrzeug Gepäck und möglicherweise auch 
„Fußkranke“, so dass sich die Anstrengung in Grenzen hält. An-
meldungen und weitere Informationen bei Gregor Lauenburger. 
Teilnehmen kann jede/r Erwachsene, Teilnehmer-
Kostenbeitrag € 99,-- 
 
Bibelteilen für Eltern und andere Erwachsene 
3-4x im Jahr trifft sich ein kleiner, wechselnder Kreis von interes-
sierten Erwachsenen abends im Mariengymnasium, um gemein-
sam einen Text aus der Bibel zu lesen, darüber ins Gespräch zu 
kommen und sich besser kennen zu lernen. Der Abend verlagert 
sich dann im Anschluss an einen „gastlichen Ort“ um die Gesprä-
che und das Kennen lernen weiter zu führen. Eine theologische 
Vorbildung ist nicht erforderlich. Eingeladen sind alle Interessier-
ten. 
Die Termine (der nächste im März) werden im Internet über die 
Facebookseite der Schulseelsorge und den Newsletter der Schu-
le, sowie die Schulpflegschaft bekannt gegeben. Herzlich will-
kommen! 
 
Eltern-für-Eltern-Gottesdienste 
2-3x im Jahr sind alle Eltern eingeladen, einen eigenen kleinen 
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Start der 
Forscher-AG 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine 
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Wortgottesdienst für alle Eltern vorzubereiten und dann gemein-
sam zu feiern. In der Fastenzeit, kurz vor den Sommerferien und 
im Advent sind alle herzlich eingeladen miteinander vorzuberei-
ten und zu feiern – und anschließend bei einem kleinen Imbiss 
das Kennen lernen und die Gedanken des Abends fortzusetzen 
und miteinander zu teilen. Die Termine werden im Internet über 
die Facebookseite der Schulseelsorge und den Newsletter der 
Schule sowie über die Schulpflegschaft bekannt gegeben. 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler,  
bald ist es wieder soweit – die Forscher-AG startet! 
Die AG beschäftigt sich unter Anleitung mit unterschiedlichen 
Naturphänomenen aus den Bereichen Biologie, Chemie und 
Physik. Hier könnt ihr selbstständig experimentieren, Erschei-
nungen aus der Natur erforschen und diese nachbauen. Auch 
der Spaß kommt bei verblüffenden Zaubereien sicher nicht zu 
kurz.  
Dem Täter auf der Spur- hier werden auch spannende Kriminal-
fälle durch Kombinieren und Experimentieren selbst gelöst! 
Die AG findet immer donnerstags (ab Donnerstag, dem 08.02.20 
18) in der siebten Stunde statt. Ort: Chemie-Raum  
Hoffentlich bis bald! 
Frau Knoll 
 
05.02.2018, 
15 Uhr 

3. Lehrerkonferenz im Schuljahr 2017/2018 
(Schulschluss: 14.15 Uhr) 

05.02.2018, 
19.30 Uhr 

2. Schulpflegschaftssitzung im Schuljahr 
2017/2018 

06.02.2018, 
2. Stunde 

Projekt zum Safer Internet Day in den Klassen 5 
- 9 mit unterschiedlichen Schwerpunkten 

06.02.2018, 
9.40 Uhr 

Feierliche Inbetriebnahme des neuen Boulder 
Blocks auf dem hinteren Schulhof 

07.02.2018, 
15 – 18 
Uhr 

Zentraler Gesprächsnachmittag für die Förder-
gespräche 

09.02.2018, 
8 Uhr 

Heilige Messe in der Basilika St. Ludgerus im 
Karnevalskostüm 

09.02.2018 Freitag nach Altweiber (unterrichtsfrei) 
12.02.2018 Rosenmontag (beweglicher Ferientag) 
13.02.2018 Veilchendienstag (beweglicher Ferientag) 
14.02.2018 Aschermittwochsgottesdienst im Forum 
15.02.2018 Kein Gottesdienst, für die 5. und 6. Klasse Be-

treuungsmöglichkeit im Forum 
17.02.2018 Business Class Contest im Mariengymnasium 

 
 
erscheint am 19.02.2018 
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